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1. Rückblick 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

Die neuen Sekundarschulklassen der ersten Stufe erhielten zu Beginn des Schuljahres 

Bibliothekskarten und wurden in die Bibliothek eingeführt. Auf einem Rundgang und 

mit Tipps für die Recherche wurden die SchülerInnen mit der Bibliothek vertraut 

gemacht. Mit einem Wettbewerb, wo das neu erworbene Wissen gleich praktisch 

angewendet werden konnte, wurde die Einführung abgerundet. Die Erfolgreichsten 

durften mit einem attraktiven Preis nach Hause gehen. Zwei Lehrerinnen nutzten das 

Angebot, die Bibliothek mit der Klasse auch unter dem Jahr zu besuchen und 

Lesestoff für den Unterricht auszuleihen. Eine Klasse wünschte eine Bücher-

vorstellung, die wir gerne anboten. 

 

 

 

 

 

 

 

Der seit neunzehn Jahren bestehende Hörbuch-Ring mit Turbenthal ist nach wie vor 

eine gute Sache. Unsere Hörbuch-Kunden schätzen das wechselnde Audio-Angebot 

sehr. Allerdings ist ein steter Rückgang der Hörbuch-Ausleihen bemerkbar, da immer 

öfters Hörbücher heruntergeladen werden.  

Den Donnerstag-Mittagslunch für Schüler und Schülerinnen der Oberstufe konnten 

wir aufrechterhalten. Es freut uns, dass der Mittagslunch regelmässig besucht und 

auch geschätzt wird. Mit viel Freude wird er von  

Melanie Krebs betreut. 

 

 

Ein weiteres Jahr, das von Corona geprägt war und uns viel Flexibilität abverlangte, 

liegt hinter uns. Bis am 22. Januar 2021 war die Mediothek geschlossen. Der Betrieb 

wurde nur per Abholservice aufrechterhalten. Verschärfte Massnahmen mit Zertifikat-

kontrolle und beschränktem Einlass der Kunden war der nächste Schritt. Dazu kamen 

Unverständnis und der Unwille einiger weniger Kunden, was unsere Arbeit 

erschwerte.  

Dennoch sind wir zufrieden mit den erreichten Zahlen. Die Ausleihen über Dibiost 

sind gleich hoch geblieben. Auch 2021 sind viele LeserInnen auf die elektronische 

Variante ausgewichen. Wir haben den Zugang zu den Medien für alle jederzeit 

ermöglicht und auch sehr viele ermutigende Rückmeldungen erhalten. 

 
Im April hatten wir an 4 Vormittagen Besuch von  

Spielgruppenkindern, die die Bibliothek kennenlernen wollten. Sie kamen in den 

Genuss eines Kamishibai-Theaters und genossen ihren Bibliotheksaufenthalt. 

sichtlich. 
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Zweimal traf sich das Team zu Arbeitssitzungen. Im Frühling und Herbst tätigten wir 

2 Grosseinkäufe. Diesmal konnten wir nur im Herbst vor Ort einkaufen. Im Frühjahr 

mussten wir die Medien via Computer bestellen und uns schicken lassen. Das 

Ausrüsten wurde in zusätzlichen Arbeitsstunden erledigt. Aktualitäten und Nonbooks 

wurden laufend von den dafür Verantwortlichen erworben und ausgerüstet.  

 

2. Personelles 
 

Unser Team setzt sich wie folgt zusammen: 

 

    Bibliothek    Bibliotheksverein 

Pia Kuratle   Bibliotheksleiterin   Vereinspräsidentin 

Melanie Krebs  Bibliothekarin    Beisitzerin 

Barbara Schär  Bibliothekarin   Beisitzerin 

Bernhard Bächi              Bibliotheksmitarbeiter   Kassier 
 

Auch dem Vorstand des Bibliotheksvereins angehörend: 

Ursula Mischler               Aktuarin 

Ingrid Pfenninger       Beisitzerin 

 

3. Veranstaltungen 
 

Die Veranstaltungen fielen auch in diesem Jahr spärlich aus. Nichtsdestotrotz 

versuchten wir das durchzuführen, was eben möglich war. 

 

Wie jedes Jahr stellten wir die Bücher des Bookstar-Wettbewerbs für Jugendliche 

ab 12 Jahren zur Verfügung.  
 

Daniela Binder konnte uns 2021 leider wieder nicht mit ihren Frühlingsneuheiten vor 

Ort inspirieren, was uns allerdings nicht daran hinderte, ihre vorgeschlagenen Bücher 

trotzdem anzubieten.  
 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Frühling sind auch wieder unsere Bücherboxen aus dem 

Winterschlaf erwacht. Wir luden ein, unsere Lesebänkli in Bauma 

und Sternenberg zu besuchen! Im Angebot stehen Bücher für 

jedes Alter und jeden Geschmack! Bücher, die zwar ausrangiert 

wurden, aber durchaus eine 2. Chance verdienen... Wir erhielten 

viele positive Rückmeldungen. Seit Oktober sind die Boxen wieder 

in ihrem Winterquartier und warten auf ihren nächsten Einsatz im 

Frühjahr. 
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Blitzblank funkelte die Bibliothek nach unserem Grossputztag, den wir mit fünf 

Oberstufen-Schülern und einer Schülerin in den Herbstferien durchführten. Ein 

Zmittag, ein feiner Zvieri und ein Sackgeld sprang für die Teenies raus, und wir 

hatten eine sauber funkelnde Bibliothek.  

 

 

 
 

Wie in den letzten Jahren überraschten wir in der Adventszeit die Leser und Leserinnen 

mit verzauberten Büchern. Wer ein verzaubertes Buch erwischte, konnte sich ein 

kleines Geschenk auslesen. Nicht nur die Aktion bezauberte, auch manch ein Lächeln 

konnten wir in die Gesichter zaubern…l 
 

Im Frühling und Herbst fand wieder der Baumer Märt 

statt, wo auch wir mit unseren ausrangierten Medien 

vertreten waren. Am Bibliotheksmarktstand wird 

immer wieder gerne gestöbert, geplaudert und das 

eine oder andere Schnäppchen erstanden. 
 

Ein Highlight war die Stadtführung in Winterthur, die wir zusammen mit der 

Mediothek Bäretswil organisierten. Mit einem Trupp von 30 Personen reisten wir 

individuell nach Winterthur, wo wir von zwei Stadtführerinnen in Empfang 

genommen wurden und während 1 ½ Stunden die Altstadt erkundeten. Unter 

kompetenter Führung erfuhren wir historische Fakten, bizarre Geschichten und 

Anekdoten aus längst vergangener Zeit in und um Winterthur. Im Anschluss 

erwartete uns ein feiner Apéro im Stadtgarten. Bei schönstem Herbstwetter und 

bester Stimmung konnten wir einen gelungenen Anlass verbuchen. 

In Zusammenarbeit mit der Mediothek Bäretswil organisierten wir in Bäretswil eine 

«Sprechstunde Digitales Lesen» mit Kim Hunziker von der Bibliothek Wetzikon. Der 

Ansturm hielt sich in Grenzen, aber diejenigen, die kamen, gingen zufrieden mit 

ihrem gelösten Problem wieder nach Hause. 
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4. Weiterbildung / Informationsveranstaltungen 
 

Im Herbst nutzten Melanie Krebs, Barbara Schär und Pia Kuratle das Angebot 

„exklusiv für Bibliotheken“, bei Orell Füssli Winterthur, nach Ladenschluss im 

Medienangebot nach Lust und Laune zu stöbern und vor Ort einzukaufen – zu 

grosszügigen Konditionen.  

 

Pia Kuratle nahm an 2 Leiterinnentreffen der Regionalbibliotheken teil, allerdings nur 

via Zoom. Die Treffen vor Ort konnten weiterhin nicht stattfinden. 

 

Der Zürcher Bibliothekstag in der Bananenreiferei in Zürich stand unter dem Motto 

«Bibliotheken der Zukunft». Barbara Schär und Pia Kuratle nahmen am Anlass teil. 

 

5. Statistik und Finanzen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit 20’648 ausgeliehenen Medien, davon 3'453 über die Onleihe, schlossen wir das 

Jahr mit einer Differenz von -2,4 % zum Vorjahr ab. Bei den Kinder- und 

Bilderbüchern sowie bei den Jugendsachbüchern Mittelstufe stellen wir eine 

Zunahme fest. Das freut uns sehr, haben wir doch besonders in dieser Sparte unser 

Angebot ausgebaut. Auch Gesellschaftsspiele erfuhren eine neue Beliebtheit. 

Weniger Ausleihen sind bei den Jugendlichen der Oberstufe zu verzeichnen. Auch 

DVDs und Hörbücher für Erwachsende waren weniger gefragt. Viele Kunden und 

Kundinnen konnten wegen der Zertifkationspflicht nicht mehr zu uns kommen und 

nutzten auch unseren Abholservice nicht.  
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Mit Einnahmen von CHF 62'184.50 und Ausgaben von CHF 61'217.65 schloss die 

Jahresrechnung 2021 mit einem Plus von rund CHF 1’000 ab.- Wie immer wurde der 

Medieneinkauf sehr sorgfältig geplant, kontrolliert und auf Aktionen geachtet. Da 

viele Veranstaltungen nicht durchgeführt werden konnten, wurde folglich auch das 

Budget geschont… 
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6. Ausblick  
 

Wir hoffen sehr, dass 2022 wieder mehr möglich sein wird. Geplant ist eine 

Veranstaltung im Frühling in Zusammenarbeit mit der Kulturkommission Bauma. 

Auch möchten wir wieder gemeinsame Anlässe mit der Mediothek Bäretswil ins Auge 

fassen. Ob Kinderprogramme, Spielenachmittage und Büchervorstellungen wieder 

stattfinden können, wird sich zeigen. Wir schauen, was machbar und auch sinnvoll 

ist. An Ideen fehlt es jedenfalls nicht! 

 

 

 

 

 

7. Dank  
 

Herzlich danke ich meinem Bibliotheks-Team für die zuverlässige und gute 

Zusammenarbeit; 

Melanie Krebs für die Reinigungsarbeiten;  

Hildegard und Roger Winkler, Hauswart-Ehepaar in der Alterssiedlung; 

Thomas Kägi für seine Bereitschaft, uns bei «tieferliegenden» Computerproblemen 

beizustehen; 

der Gemeinde Bauma für die finanzielle Unterstützung;  

der Hans Keusch-Stiftung, dem Hans-Trachsler Fonds, 

der Schule, der Ref. Kirchgemeinde,  

der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirks Pfäffikon, Ortssektion Bauma, 

der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirks Pfäffikon, 

der Firma Schindler und Scheibling; 

allen Vereinsmitgliedern, Gönnern und Gönnerinnen für ihr finanzielles Mittragen; 

allen Bibliotheksbenutzern und -benutzerinnen, die dazu beigetragen haben, dass 

unsere Bibliothek ein gern besuchter Treffpunkt im Dorf war und ist. 

 

Pia Kuratle, Bibliotheksleiterin           Bauma, im Februar 2022 


